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Vorwort zur 6. Auflage

Mehr als 6 Millionen Bundesbürger sind hoffnungslos überschuldet und 
die Pfändungen von Lohn und Gehalt, Renten, Kurzarbeiter- und Arbeits-
losengeld, Kontoguthaben sowie Privatinsolvenzen sind für die Gerichte 
zu einem Massengeschäft geworden. 

Schnelle Hilfestellung für alle Beteiligten – Gläubiger, Schuldner und 
Drittschuldner (Arbeitgeber), aber auch Beratungsstellen –, ist zwingend 
erforderlich. Dieses Buch will daher praxisnah informieren, wie das Pfän-
dungsverfahren im Einzelnen funktioniert, mit welchen Anträgen zu 
rechnen ist und wie ein gerechter Interessenausgleich zwischen den Par-
teien hergestellt werden kann.

Die Neuauflage berücksichtigt die Pfändung des Kurzarbeitergeldes, 
das aufgrund der aktuellen Finanzkrise in vielen Betrieben anstelle von 
Lohn oder Gehalt gezahlt wird sowie schwerpunktmäßig die Auswir-
kungen zur Modernisierung des Pfändungsschutzes – insbesondere im 
Bereich der Kontenpfändung (das P-Konto). Hierbei kommt es auf die Art 
der Einkünfte künftig nicht mehr an und auch die Kontoguthaben aus 
den Einnahmen Selbstständiger und aus freiwilligen Leistungen Dritter 
werden geschützt. So können Schuldner weiterhin Überweisungen, Last-
schriften, Barabhebungen und Daueraufträge vornehmen, wie es bisher 
nicht unbeschränkt möglich war.

Die Pfändung von Unterhaltsansprüchen ist durch die Änderung des 
Unterhaltsrechts völlig neu zu bewerten; denn die Rangfolge ist mit der 
neuen Rechtslage dahingehend geändert worden, dass der Ehegatte des 
Schuldners mit einem pfändenden Kind nicht mehr gleichrangig zu be-
handeln ist.

Literatur und Rechtsprechung haben sich weiterhin mit folgenden 
Einzelfragen des Pfändungs- und Insolvenzrechts befasst, deren Inhalte 
und Entscheidungen bei der Neubearbeitung berücksichtigt worden 
sind: 
•• was ist bei der Pfändung des Kurzarbeitergeldes zu beachten, 
•• wann kann der Drittschuldner mit eigenen Ansprüchen aufrechnen, 
•• wie sind volljährige Kinder und eigene Einkünfte der Unterhaltsbe-

rechtigten sowie
•• mehrere Arbeitseinkommen des Schuldners zu berücksichtigen, 
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•• wie sind Abtretung und gleichzeitige Pfändung abzuwickeln und
•• wie wirkt sich eine Verbraucherinsolvenz auf die Pfändung aus.

Hildesheim, im Januar 2010� Günther Helwich
� Nina Frankenberg
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Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Erläuterungsbuch will als zuverlässiges Nachschlagewerk ein Be-
rater für diejenigen sein, die als Arbeitgeber bei der Pfändung von Ar-
beitseinkommen selbständig und eigenverantwortlich die pfändbaren 
Lohnanteile feststellen müssen.

Der Adressatenkreis umfasst schwerpunktmäßig Unternehmer und 
Handwerker, die sich als Drittschuldner schnell, gründlich und prob-
lemlos auf diesem für die Beteiligten häufig unbekannten Rechtsgebiete 
informieren wollen. Das Buch wird auch dem in der Praxis Tätigen, 
Studenten, den Anwälten und Anwaltsgehilfen eine Hilfe sein. Die Dar-
stellung verzichtet im Wesentlichen auf die wissenschaftliche Auseinan-
dersetzung mit Literatur und Rechtsprechung und beschränkt sich auf 
kurze Hinweise, auf weiterführende Literatur und Grundsatzentschei-
dungen.

Die in den Text eingefügten Muster für Lohnpfändungsbeschlüsse, 
Berechnungsbeispiele und die im Anhang abgedruckte Lohnpfändung-
stabelle sollen den praktischen Gebrauch dieses Buches so veranschauli-
chen, dass jederzeit hierauf zurückgegriffen werden kann.

Hildesheim, im September 1986
� Günther Helwich
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